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Für weitere Infor-
mationen oder  für  
ein unverbindliches 
Gespräch stehen 
wir gerne zur Verfü-
gung.  

Die BWS wird vom 
Kanton und den Gemeinden subventio-
niert. Die Eltern bezahlen einen Eltern-
kostgeldbeitrag, welcher vom Kanton fest-
gelegt wird.  

Interesse? 

eine Brücke zur 

Arbeitswelt 

BERUFSWAHLSCHULE 



Die Berufswahlschule 
(BWS) in Leuk-Stadt 
existiert seit 1982 
und besteht aus den 
Bereichen Schule, 
Berufswahl und Woh-
nen. 

Das Ziel der BWS ist es, die Jugendli-
chen auf ihrem Weg zu einer Ausbildung 
zu begleiten. In gezielten Arbeits-
einsätzen, in der Schule und auf der 
Wohngruppe lernen sie ihre eigene Per-
sönlichkeit, ihr Verhalten, ihre Interessen, 
ihre Fähigkeiten und die Berufswelt im-
mer besser kennen. 

Das Angebot richtet sich an Jugendliche 
zwischen 15 und 19 Jahren, unabhängig 
ihrer Herkunft und ihres Geschlechts, 
welche die obligatorische Schulzeit in ei-
ner Regelschule oder einer Sonderschule 
erfüllt haben.  

Das Internat ist obligatorisch. Die BWS 
dauert zwei Jahre. 

Drei Bereiche - 

ein Ziel 

Schule 

Die Jugendlichen besuchen während drei Ta-
gen pro Woche den Unterricht. Die schuli-
schen Angebote ermöglichen ihnen die schuli-
schen, persönlichen und sozialen Kompeten-
zen wie z.B. Kommunikation, Verantwortung, 
Zusammenarbeit, Selbständigkeit, Toleranz 
usw. zu erfahren und (weiter-) zu entwickeln. 

Der Unterricht setzt sich aus folgenden Bau-
steinen zusammen: 

 Kulturtechniken (Rechnen, Sprache) 

 ABU (Allgemein bildender Unterricht) 

 Berufswahlunterricht 

 Teamprojekt 

 Hauswirtschaft 

 Technisches Gestalten  

 Sport 

Berufswahl 

Durch praktische Erfahrungen erleben sie die 
Berufswirklichkeit in den verschiedenen Be-
rufsfeldern. Sie lernen Vor- und Nachteile der 
Berufe aus eigener Erfahrung kennen.  

Zwei Tage pro Woche arbeiten die Jugendli-
chen in Unternehmen. In der BWS 1 dauern 

die Praktika in der 
Regel 6 Tage im glei-
chen Unternehmen. 
In der BWS 2 können 
auch längere Praktika 
absolviert werden.  

.  

In Berufen, für die sich die Jugendlichen 
am meisten interessieren, absolvieren sie 
eine oder mehrere Schnupperlehren. Da-
bei erkennen sie, ob die Berufswirklichkeit 
ihren eigenen Vorstellungen entspricht. 

Haben sich die Jugendlichen für einen 
Beruf entschieden, werden sie und ihre 
Eltern bei der Ausbildungsplatzsuche aktiv 
durch die BWS unterstützt. 

Wohngruppe 

Dem sozialen Lernen und der Selbstorga-
nisation wird ein hoher Stellenwert einge-
räumt. Die Jugendlichen organisieren zu-
sammen mit ihren Mitbewohnern den All-
tag.  

Der Alltag bietet viele Möglichkeiten das 
eigene Arbeitsverhalten (Arbeitshaltung, 
Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Pünktlich-
keit, usw.) zu verbessern. Verschiedene 
Techniken im Umgang und zur Bewälti-
gung von Stresssituationen werden erar-
beitet und eingesetzt. 

In Gesprächen werden individuelle Frage-
stellungen, Schwierigkeiten, Ziele, Wege, 
Lösungen oder Unsicherheiten bespro-
chen. Der Jugendliche lernt seine Stärken 
und Schwächen kennen. Krisen werden 
als Teil des Entwicklungsprozesses ange-
sehen.  
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